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Newsletter 02/2006 
 

Bonn, 20.03.2006 
 
HIER SOLLTEN SIE OBACHT GEBEN 
 
 
Neue türkische 1-Lira-Münze ähnelt 2-Euro-Münze stark. 
 
In der Türkei wurde aufgrund der starken Abwertung der Türkischen Lira die „neue Tür-
kische Lira“ zum 01. Januar 2006 eingeführt. Diese hat nur noch einen kleinen Bruchteil 
des Nennbetrages der alten Währung. 
Das Aussehen der 1-Lira-Münze ist dem der 2-Euro-Münze sehr ähnlich. Auch von Grö-
ße und Gewicht unterscheiden sich die beiden Münzen kaum. Dazu kommt noch er-
schwerend, dass auch die Wahl des Motives dem ähnelt, welches zum Beispiel in Bel-
gien Verwendung findet. Da jedes Euro-Land eigene Rückseitenmotive aufprägen lässt, 
dürfte dieser Unterschied zur 2-Euro-Münze nur bedingt als auffällig zu betrachten sein. 
So ist die Verwechslungsgefahr immens groß. Der Wert der 1-Lira-Münze entspricht 
etwa 40 Cent und wäre damit, von dem Aufwand und den Kosten eines Devisentau-
sches einmal abgesehen, ein beträchtlicher Schaden für jeden Einzelhändler bzw. deren 
Kunden. 
Da die Währung auch in Deutschland im Umlauf gefunden wurde, sollte jede dieser 
Münzen beim Zahlungsverkehr besonders genau beachtet werden. 
 
(Quelle Text:  basierend auf einem Bericht in Florist 5/2006  vom 10. März 2006) 
 
 

 
 
 (Quelle Bild:  http://www.stblog.de/2006/01/16/eurolira/          vom 20. März 2006) 
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